
  

Protokoll Elternratssitzung - 14. Sept. 2020, 19:30 Uhr via Zoom 
 
Begrüßung Frau García  

Festlegung und Ergänzung der Tagesordnung  

Genehmigung des Protokolls der ER-Sitzung vom 14. Mai 2020. 

Genehmigung des Protokolls der Vollversammlung vom 31.August 2020 wird verschoben, da es 
nicht bei allen Eltern angekommen ist. (Keine Weiterleitung einiger Elternvertreter an alle Eltern 
ihrer Klasse?) 

Bericht der Schulleitung, Herr Frey  

Die Sanierung des Hauptgebäudes schreitet gut voran, die Arbeiten im Innenbereich sollen bis 
Ende dieses Jahres soweit abgeschlossen werden. Anschließend erfolgt die Gestaltung der Au-
ßenbereiche. Wir gehen davon aus, dass unser Rückzug in unseren schönen Altbau fristgerecht 
vor den Sommerferien stattfinden wird. 

Als neue Kolleg*innen begrüßen wir Frau Moritz (Mathematik/Biologie), Frau Hardy (Franzö-
sisch/Spanisch/Theater) und Frau Muhle (Geographie/Sport). Außerdem hat Herr Tunkel (Mu-
sik/Theater/Kunst) seine A14-Stelle als Kulturbeauftragter am ewg angetreten. Wir wünschen allen 
einen guten Start an unserer Schule! 

Unsere langjährigen Kollegen Herr Haselhorst und Herr Weisner haben mit Beginn dieses Schul-
jahres ihre A14-Stellen in den Bereichen Schülerpartizipation bzw. MINT – Konzeption und Vernet-
zung übernommen. Frau Buhr ist ab sofort für den Bereich der Begabtenförderung am ewg zustän-
dig, Herr Rebbin hat seine Ausbildung als Beratungslehrer abgeschlossen und verstärkt nun das 
Beratungsteam. Herr Gerigk hat den Aufgabenbereich von Frau Dietz (Umgang mit den Ergebnis-
sen zentraler Testungen, z.B. KERMIT) übernommen. 

Des Weiteren freuen wir uns sehr, dass unsere Kolleg*innen Frau Genschow, Frau Marra, Frau 
Wolff und Frau Zargarpur aus der Elternzeit zurückgekehrt sind. Herr Steinegger ist mit viel Ener-
gie aus seinem Sabbatjahr wiedergekommen. Nicht vergessen möchte ich Herrn Oehlers 
(Deutsch/PGW/Geschichte) und Herr Dr. Okun (Biologie/Physik), die bereits seit Februar 2020 bei 
uns arbeiten. 

Unser sehr geschätzter Kollege Herr Vahle ist seit dem 1.8.2020 Abteilungsleiter Oberstufe am 
Albrecht-Thaer-Gymnasium. Wir wünschen ihm alles Gute für die neue Aufgabe. 

Unsere Lehrer*innen richten in den ersten Wochen ihr besonderes Augenmerk auf den Lernstand 
ihrer Schüler*innen, um mögliche Lernrückstände schnell aufholen zu können. Die Fachleiter*in-
nen sind zuversichtlich, dass etwaige Rückstände schnell aufgearbeitet werden. In den Jahrgangs-
fachteams haben sich unsere Kolleg*innen bereits zu Beginn des Schuljahres intensiv ausge-
tauscht, die schulinternen Curricula überprüft und – wenn nötig – angepasst. Zusätzlich finden in 
den Jahrgängen 5 und 7 in Kürze zentrale Testungen in den Kernfächern statt, deren Ergebnisse 
wir für die weitere Arbeit nutzen werden. 

Alle Unterrichtsangebote können stattfinden, sogar die Bigbands und Chöre haben mit der Proben-
arbeit begonnen – in Rahmen von fachspezifischen Hygieneregeln. Auch die Ganztagsangebote, 
Förderkurse und die Begabtenförderung sind angelaufen. 



  
Am ewg sind bisher keine Corona-Fälle aufgetreten (Stand 14. September 2020). Wir gehen mo-
mentan nicht davon aus, dass es erneut zu größeren Schulschließungen kommen wird. Es kann 
allerdings sein, dass einzelne Schüler*innen, Klassen oder Jahrgänge für maximal 14 Tage vom 
Gesundheitsamt in Quarantäne geschickt werden. Bei einzelnen Schüler*innen greift in diesem 
Falle das etablierte Schutzengelsystem – hierbei können die Lerninhalte auch digital übermittelt 
werden. Wenn ganze Klassen oder Jahrgänge betroffen sind, nutzen wir verbindlich das Aufga-
bentool in IServ. Zusätzlich arbeitet unsere Konzeptgruppe.digital daran, dass digital gestützte Ler-
nen – auch mit Blick auf die Erkenntnisse des letzten Halbjahres – konstruktiv weiterzuentwickeln. 
Auf unserer ersten Lehrerkonferenz am 2.9.2020 haben wir uns arbeitsteilig mit didaktischen Fra-
gestellungen im Hinblick auf unterschiedliche Szenarien des Fernunterrichts auseinandersetzen. 

Wir freuen uns sehr, dass der Unterricht und das schulische Leben nun wieder in fast gewohntem 
Maße stattfinden können und blicken hoffnungsvoll und zuversichtlich auf dieses Schuljahr. 

Themen, die uns von der Elternschaft zugetragen wurden: 

Ausfall 

In der Studienstufe wird generell nicht vertreten an allen Hamburger Gymnasien, die Schüler be-
kommen aber Aufgaben, die sie selbstständig bearbeiten müssen. Problem: SchülerInnen nutzen 
die Zeit lieber für andere Dinge…Das Selbstverständnis stärken, in der Schule Aufgaben zu bear-
beiten, dazu soll noch früher begonnen werden, das selbstständige Arbeiten zu stärken. Bei anhal-
tenden Problemen Kontakt zu Herrn Wessel aufnehmen, wenn man den Eindruck hat, sehr viel 
Unterricht fällt aus. Einwurf Merle Wuttke (ER): völlig klar, dass kein Vertretungsunterricht in der 
Studienstufe stattfindet, aber mit dem Aufgabenstellen funktioniert es eher halb…Herr Frey: Die 
Schüler der Oberstufe haben eine Bringschuld, müssen lernen, sich darum zu kümmern. 

Sozialpraktikum/Schnupperpraktikum 

Im Moment kein letzter Stand…Das Praktikum der 9. Klassen ist behördlich vorgeschrieben 
(Jan/Febr) im Moment nicht einfach abzusehen. Alternativen werden jetzt schon überlegt. Das So-
zialpraktikum der 10. Klassen wird evtl. in den schulischen Kontext eingebunden. Wann wird ent-
schieden? Nach den Herbstferien. Girls/Boys Day wird höchstwahrscheinlich abgesagt, stattdes-
sen dann normaler Unterricht. 

Schutzengel 

Sollen die Schutzengel zu den kranken Kindern nach Hause? Nicht eher über Aufgabentool? Nein, 
Schule will das Schutzengelprinzip aufrechterhalten, es funktioniert wunderbar. Die einzelnen Kin-
der können sich ja digital austauschen ohne Kontakt. Falls ganze oder halbe Klassen zuhause 
sind, wird das Aufgabentool verpflichtend. 

 

2. Lockdown? 

Gibt es dazu ein Konzept? Ja, IServ und Lernplattform Moodle, Aufgabentool produktiv nutzen. 
Niemand geht allerdings im Moment von einem 2. Lockdown aus. Eher dann ganze Jahrgänge zu-
hause oder A/B-Wochen. Herr Walter arbeitet intensiv daran, war in Hannover in einer Schule, die 
das schon seit 15 Jahren nutzen.  

Schülerpartizipation 



  
Herr Haselhorst ist zuständig/ Schülersprecherwahl findet gerade statt, per Video. Der Klassenrat 
wird zurzeit auch überarbeitet. Gerade in der Mittelstufe wird oft nur inhaltlich gearbeitet, da will er 
mehr Partizipation einbringen. Hat gerade erst damit angefangen. 

Schulhof/Gelder für „Guter Ganztag“/ Schulprogramm: Eltern und Schüler in Gruppen dabei. Auf 
der nächsten Schulkonferenz wird eine Zwischenbilanz vorgestellt (auf 29.9. verschoben). 

Verschiedenes 

Dr. Betz: Thema Digitalisierung. Es gibt ein Programm der EU-Kommission/Körberstiftung und Bü-
cherhallen: Code Week, siehe hamburg.codeweek.de, das EWG könnte mitmachen. Herr Frey hat 
sich das schon angesehen und mit Frau Buhr gesprochen, ist wohl angetan davon, Programme 
gehen bis in die Oberstufe. In Kontakt treten mit Frau Buhr und Herrn Hieke und mit denen etwas 
„ausbaldowern“! 

Kostenloses Microsoft-Programm für Schulen (wurde in letzter Sitzung angesprochen): Schule hat 
sich dagegen entschieden. Spagat zwischen Datenschutz und Pädagogik, muss man immer wie-
der neu prüfen und abwägen. Zoom wird im Moment genutzt, weil es am besten funktioniert. 

 

Ende: 20.30 Uhr 

Nächste Elternratssitzung: 9. November 2020, 19:30, Anmeldung zum um Versenden des Zoom-
Links wird erbeten: ewg.elternrat@ewg-hh.de 

BOSO!-Start-Messe und Elternvertretertreffen werden ins Frühjahr verschoben. 

Protokoll: Maren Strobel 

https://hamburg.codeweek.de/
mailto:ewg.elternrat@ewg-hh.de

